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Bibelwort: Matthäus 9,9-13
Und Matthäus stand auf und folgte ihm nach.
Vieles bleibt in diesem Evangelium ungesagt. Matthäus spricht kein einziges
Wort, und ob bei ihm und seinen Gästen – den Zöllner und Sündern – ein Um-
denken und Umkehren stattfindet, bleibt ebenso unklar.
Das gilt auch für die Pharisäer. Manches wird aus der weiteren Entwicklung
deutlich: Matthäus wird ein Jünger Jesu, und die Pharisäer bleiben Gegner. In
den fünf Versen des Evangeliums bleibt das alles offen. Doch es lobt Verhal-
tensweisen, die mir selbst – und ich glaube auch der Kirche – oft verloren gehen:
Spontaneität.
Matthäus erbittet sich keine Bedenkzeit. Er wägt Für und Wider nicht ab, obwohl
er – zumindest wirtschaftlich – ein gemachter Mann ist und viel auf dem Spiel
steht. Jesus und seine Jünger kennen keine Berührungsängste, sind offen für
die Menschen, die ihnen gerade begegnen. Und wenigstens Jesus sieht in ihnen
Potenzial.
Überhaupt: Jesus war ein Meister darin, die Potenziale eines Menschen zu ent-
decken und zu wecken. Er ruft Matthäus zu sich, und der ändert sein Leben. Er
entdeckt im Wankelmut des Petrus den Fels, auf dem er seine Kirche baut. Er
vergibt der Sünderin und ihr öffnet sich ein neuer Horizont. Er sieht auch viel Po-
tenzial in Dir und mir. Michael Tillmann

Gottes Barmherzigkeit
ist das Licht in den Dunkelheiten des Lebens.



Durch die Taufe werden Emily und Leni Walter in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen. Wir gratulieren und wünschen
Gottes Segen!

Ammelner Prozession: Am Sonntag, dem 18. Juni, findet die all-
jährliche Ammelner Prozession auf den gewohnten Wegen statt.
Sie startet um 7.45 Uhr in der Marienkirche. Von dort aus geht es
zur Ammelner Kapelle. Gegen 9.00 Uhr wird dort die Heilige Mes-
se gefeiert (dafür entfällt die Messfeier um 9.30 Uhr in St. Josef
Ahaus). Anschließend macht sich die Prozession auf den Weg zu-
rück zur Marienkirche, wo der Schlusssegen erteilt wird. Die Am-
melner Prozession blickt auf eine lange Tradition zurück. Doch fin-
det sie auch im Hier und Heute noch ihren Platz? Wir laden die
Gemeinde herzlich zur Teilnahme und zum Mitgehen ein.

Pfarrbezirksrat St. Marien: Die nächste Sitzung findet statt am
Donnerstag, dem 15. Juni, um 19.00 Uhr im Mariensaal.

Kinderkirche im KLH: Am Sonntag, dem 18. Juni, feiern wir um
10.30 Uhr wieder eine Kinderkirche. Diesmal steht sie unter dem
Motto "Der Heilige Christopherus begleitet uns in die Ferien". Alle
Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter sind gemeinsam mit
ihren Eltern oder Großeltern herzlich eingeladen. Am Ende des
Gottesdienstes steht ein Reisesegen, bei dem auch mitgebrachte
Fahrzeuge gesegnet werden.

Kfd St. Marien: Die kfd St. Marien lädt ein zur plattdeutschen
Messe mit Pfarrer em. Alfons Homölle am Montag, dem 19. Juni,
um 19.00 Uhr in die Pfarrkirche.
Für die Sommerferien sind zwei Pättkestouren geplant, diese fin-
den dienstags am 4. Juli und am 1. August jeweils ab 18.30 Uhr
ab Karl-Leisner-Haus statt.  Eine Anmeldung ist nicht erforderlich,
auch Nichtmitglieder sind willkommen.

Seniorengemeinschaft Graes: In das Heimathaus zum Sommer-
fest der Senioren am Dienstag, dem 20. Juni, ab 14.30 Uhr lädt
die Seniorengemeinschaft Graes ein. Anmeldungen bitte bis zum



16. Juni bei W. Röttger (Telefon 6366) und E. Haget (Telefon
4033806).

Wanderung auf dem Weserbergland-Weg: Im Rahmen der Ge-
meindewanderungen geht es im Herbst 2023 auf den Weserberg-
land-Weg, der insgesamt von Porta Westfalica nach Hannoversch
Münden führt. Am 9. und 10. September stehen die beiden ersten
Etappen an: von Porta Westfalica nach Rinteln (ca. 15 km) und
von Rinteln nach Rohdental (ca. 16 km). Die Wanderung am 10.
September startet mit einer etwa 90-minütigen Stadtführung in
Rinteln. Die Kosten für Busfahrt, Stadtführung, Übernachtung mit
Halbpension in Bad Salzuflen sowie Abschlusskaffee belaufen
sich auf etwa 135,- Euro pro Person im Doppelzimmer. Interessen-
ten können sich ab sofort anmelden bei Klaus Hüweler (Telefon
05459 7480).

Radwallfahrt nach Kevelaer: Am 12. und 13. August ist eine
Radwallfahrt von Graes nach Kevelaer geplant. Auf dem Weg, der
durch die Niederlande nach Rees über den Rhein führt und weiter
über Marienbaum nach Kevelaer, werden mehrere Pausen
eingelegt, damit auch Ungeübte die Wegstrecke bewältigen
können. Wie gewohnt wird die Pilgergruppe von einem Fahrzeug
begleitet, welches das Reisegepäck aufnimmt. Es besteht die
Möglichkeit, Teilstrecken mit dem Begleitfahrzeug zurückzulegen.
Die Route führt fernab von Hauptstraßen über Wirtschaftswege
und Pättkes. Ferner besteht auch die Möglichkeit nur eine Strecke
mitzufahren und sich abends abholen zu lassen.
Die Pilger treffen sich am Samstag, dem 12. August, um 5.25 Uhr
zum Reisesegen in der Graeser St.-Josef-Kirche.
Anmeldungen bitte bis zum 30. Juni bei Christine Homölle
(christine.homoelle@web.de) oder Hedwig Eink (Telefon 41298
oder hedwig.eink@gmail.com).
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Postkartenaktion der Messdiener St. Marien: Die Messdiener
St. Marien geben Ihnen die Möglichkeit, sich selbst oder einer von
Ihnen benannten Person eine Postkarte aus dem Messdienerlager
nach Hause schicken zu lassen. In der Marienkirche an der Stell-
wand finden Sie den Messdienerbriefkasten, in den Sie Ihre Post-
kartenwünsche einwerfen können. Um eine Spende wird gebeten.

Segensfeier für Hinterbliebene: Das Bistum Münster lädt Witwen
und Witwer zu einer Segensfeier in den St.-Paulus-Dom in Müns-
ter ein, und zwar am Samstagvormittag, dem 12. August. Die Teil-
nahme nebst Busfahrt ist kostenlos. Anmeldungen nehmen das
Pfarrbüro und Bernhard Heying (Telefon 2777) entgegen.

Bei uns in den Kirchen wird einiges angeboten:
Am zweiten Montag im Monat wird in der Ahauser St.-Josef-
Kirche morgens um 6.00 Uhr eine Frühschicht mit anschlie-
ßendem Frühstück angeboten, nächstmalig am 12. Juni.
Am Mittwoch, dem 14. Juni, lädt die „Oase“ zur eucharistischen
Anbetung mit Gebet und Gesang um 18.00 Uhr in die Pfarrkir-
che ein.
Am dritten Samstag im Monat bieten wir in der Pfarrkirche um
16.00 Uhr eine Beichtgelegenheit an, nächstmalig am 17. Juni.

Krankenwoche: In Notfällen ist über die Zentrale des St.-Marien-
Krankenhauses, Tel. 990, ein/e Seelsorger*in zu erreichen.

Aus unserer Gemeinde sind Günter Heinzel, Elisabeth Bessler und
Henry Tomczak verstorben. Herr, gib unseren Verstorbenen die
ewige Ruhe, lass sie bei dir leben in Frieden! Amen.

Einsendeschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden Woche
ist jeweils montags um 17.00 Uhr.

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-ahaus@bistum-muenster.de
Internet: www.st-marien-ahaus.de

Telefon 02561 896160 / Fax 02561 8961622
Marienstraße 5, 48683 Ahaus

Sprechzeiten Pfarrbüro:
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr

http://www.st-marien-ahaus.de/
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